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Vortrag
"Niemand ist gleich und niemand ist verkehrt. ..."

Für viele Menschen klingt es absolut logisch, dass sie sich jenem Geschlecht 
angehörig empfinden, das ihnen bei ihrer Geburt zugewiesen wurde. So muss es 
aber nicht sein. Jeden Tag aufs Neue ist „Geschlecht“ eine Kategorie, die hergestellt 
wird. Und zwar von uns allen. Jeden Tag werden Kinder geboren, die sich später 
nicht als Mädchen oder Bursche fühlen werden. Jeden Tag kommen Babys auf die 
Welt, die sich aufgrund ihrer Geschlechtsmerkmale nicht in diese Kategorien 
einordnen lassen. Das kommt zwar selten vor, ist jedoch Realität. Wie gehen wir 
Pädagog*innen damit um? Haben wir diese Jugendlichen im Blick? Die 
Geschlechtsidentität ist die tief empfundene Gewissheit, ob wir uns als männlich, 
weiblich, beides oder keines davon sehen. Was wir von Menschen lernen können, 
deren Geschlechtsidentität von ihrem biologischen Geschlecht abweicht, und wie 
wir dabei Handlungsräume für alle Menschen erweitern, möchte ich in diesem 
Vortrag aufzeigen. 

Workshop
"...Und was wir daraus machen, ist unsere gesellschaftliche Verantwortung."

Von meinen Erfahrungen als Sexualpädagogin bei liebenslust* ausgehend, berichte ich von 
unseren Erfahrungen mit gemischten Konstellationen. Worin besteht die Vielfalt unserer 
Gruppen? Wie gehen wir mit herausfordernden Zusammenstellungen um? Worin zeigen sich 
die Bereicherungen in diesem Setting und was ist daran präventiv? Gemeinsam diskutieren 
wir darüber, was bei gemischten Gruppen zu beachten ist und wie die Vielfalt unserer Jugend 
als Bereicherung für alle genutzt werden kann.

Michaela Urabl ist Obfrau von liebenslust* ­ Zentrum für Sexuelle Bildung und Gesundheitsförderung 
in Graz. Sie ist Erziehungs­ und Bildungswissenschafterin, Sozialpädagogin, Sexualpädagogin und 
Sexualberaterin und als Obfrau des Vereins für den pädagogisch­wissenschaftlichen Bereich des 
Vereins verantwortlich.
liebenslust* ­ Zentrum für Sexuelle Bildung und Gesundheitsförderung, Graz

Dienstag, 21.11.2017, 10:30 Uhr

Dienstag, 21.11.2017, 13:30 Uhr




